
So hält man Pferde im Freien

Pferde brauchen ausreichend
Bewegung und frische Luft.
Insofern entspricht eine Hal-
tung im Freien grundsätzlich
den Bedürfnissen der Tiere
am besten.
Allerdings heißt das nicht,

dass man die Tiere einfach
nur auf eine ausreichend gro-
ße Koppel/Weide stellt und
damit sind alle Anforderun-
gen erfüllt. Pferde brauchen
einen entsprechenden Witte-
rungsschutz vor widrigen
Wetterbedingungen - sowohl
vor Hitze als auch Nieder-
schlag und Kälte. Der Unter-
stand sollte dreiseitig ge-
schlossen sein, wobei sich die
Öffnung an der windabge-
wandten Seite befinden soll-

te. Zudem muss er so groß
gestaltet sein, dass er den
Tieren jederzeit eine trocke-
ne und eingestreute Liegeflä-
che bietet, auf der alle Tiere
gleichzeitig liegen können.
Empfohlen wird etwa für
Rösser mit einem Stockmaß
von 1,7 Metern eine etwa
7 -7,5 m² große Liegefläche
je Tier. Diese ist durch regel-
mäßiges Ausmisten und Ein-
streuen stets trocken und
sauber zu halten.

Zudem muss das ganze Jahr
über sichergestellt sein, dass
den Vierbeinern ausreichend
Futter, v. a. auch Raufutter
und Wasser zur Verfügung
steht. Eine tägliche Kontrolle
der Tränke ist notwendig, um
sich zu vergewissern, dass
diese reibungslos funktio-
niert und in der kalten Jah-
reszeit nicht einfriert.
Bei ganzjähriger Haltung im
Freien muss der Boden im
Fütterungs- und Tränke-
bereich befestigt sein. Dies
soll sicherstellen, dass in die-
sen häufig frequentierten Be-
reichen der Boden nicht auf-
geweicht wird und die Pferde
im nassen, weichen Boden
mit den Hufen versinken.
Aber auch bei nicht ganzjäh-
riger Haltung ist es wichtig,
dass die Tiere auf trockenem
Boden stehen können.
Kranke Pferde haben beson-
dere Ansprüche an die Hal-
tung und Pflege. Daher
braucht es auch bei der Hal-
tung im Freien eine Box, in
der Tiere mit besonderen An-
sprüchen notfalls separiert
und betreut werden können.
Darüber hinaus sind Sozial-
kontakt mit Artgenossen in
einer Gruppenhaltung und
täglicher Kontakt mit Men-
schen für eine optimale Pfer-
dehaltung unerlässlich.

Auch wenn sich Pferde gerne draußen aufhalten, brauchen sie
einen Witterungsschutz. Foto: antonio.diaz - stock.adobe.com
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